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Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG); 

 

Krauss-Maffei-Straße 2, 80997 München, Stadtbezirk 23, Gemarkung Allach: 

Siemens Mobility GmbH  

Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung gemäß §§ 4, 10 Bundes-

Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zur Errichtung und für den Betrieb einer Anlage 

zum Bau von Schienenfahrzeugen mit einer Produktionskapazität von bis zu 1000 

Schienenfahrzeugeinheiten pro Jahr sowie auf Zulassung des vorzeitigen Beginns nach 

§ 8a BlmSchG 

 

Bekanntgabe über Verschiebung des Erörterungstermins 

 

Die amtliche Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter 

https://stadt.muenchen.de/infos/amtliche-bekanntmachungen.html  

 

Die Siemens Mobility GmbH hat mit Antrag vom 10.07.2025 und Ergänzungen vom 

19.09.2025, 09.10.2025, 16.10.2025, 03.11.2025, 17.11.2025, 24.11.2025 und 12.03.2026 die 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung gemäß §§ 4, 10 Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(BImSchG) zur Errichtung und für den Betrieb einer Anlage zum Bau von Schienenfahrzeugen 

mit einer Produktionskapazität von bis zu 1000 Schienenfahrzeugeinheiten pro Jahr am 

Standort Krauss-Maffei-Straße 2, 80997 München im Stadtbezirk 23 Allach - Untermenzing 

beantragt und in diesem Zusammenhang gleichzeitig die Zulassung des vorzeitigen Beginns 

gemäß § 8a BlmSchG für vorab notwendige Baumaßnahmen. 

 

Auf die Bekanntmachung vom 09.01.2026 (Amtsblatt 1/9.Januar 2026; B1207 B) sowie vom 

20.01.2026 (Amtsblatt 2/20. Januar 2026; B 1207 B) wird in diesem Zusammenhang 

ausdrücklich ergänzend verwiesen. 

 

Der vorläufig am 16.04.2026 terminierte Erörterungstermin für das immissionsschutzrechtliche 

Genehmigungsverfahren der Firma Siemens Mobility GmbH zur Errichtung und für den Betrieb 

einer Anlage zum Bau von Schienenfahrzeugen mit einer Produktionskapazität von bis zu 

1000 Schienenfahrzeugeinheiten pro Jahr wird hiermit gemäß § 17 Abs. 1 der Neunten 

Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über das 

Genehmigungsverfahren - 9. BImSchV) verschoben. 

 

Der neue Termin zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen findet statt am:  

Freitag, den 24.04.2026  

von 15 Uhr bis voraussichtlich 18 Uhr 

im Referat für Klima- und Umweltschutz, Bayerstr. 28a, 80335 München 

Raum 1009a/1009b (1. Stock)  

 

Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, werden hiermit gemäß § 17 Abs. 2 

der 9. BImSchV durch öffentliche Bekanntmachung über die Verlegung des 
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Erörterungstermins benachrichtigt. Eine separate, individuelle Einladung zum 

Erörterungstermin erfolgt nicht.  

 

Der Erörterungstermin ist grundsätzlich öffentlich zugänglich. 

Zur aktiven Teilnahme am Erörterungstermin berechtigt sind die Antragstellerin und 

diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben. Die form- und fristgerecht 

erhobenen Einwendungen werden auch dann behandelt, wenn die Antragstellerin oder 

diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, dem Termin fernbleiben. 

 

 

München, den 25.03.2026 

 

Landeshauptstadt München 

Referat für Klima- und Umweltschutz 

Geschäftsbereich IV, Immissionsschutz 

Genehmigungsbedürftige Anlagen (RKU-IV-2111) 

Bayerstraße 28a 

80335 München 


